Deutscher Bundestag 

16. Wahlperiode 


Drucksache 16/10105 

12. 08. 2008 


Unterrichtung 

durch den Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Bekanntmachung der geprüften Rechnungen der Fraktionen 
im Deutschen Bundestag für das Kalenderjahr 2007 


Gemäß § 52 Abs. 4 Satz 4 des Abgeordnetengesetzes (AbgG) veröffentliche ich die von 
im Benehmen mit dem Bundesrechnungshof bestellten Abschlussprüfern geprüften Rech- 
nungen der Fraktionen im Deutschen Bundestag für das Kalenderjahr 2007. 
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• Fraktion DIE LINKE. 
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• Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
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Die Rechnungen habe ich für die Rechnungsprüfung gemäß § 53 AbgG dem Bundesrech- 
nungshof zugeleitet. 


Berlin, den 5. August 2008 


Dr. Norbert Lammert 
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Fraktion der CDU/CSU im Deutschen Bundestag, Berlin 


Einnahmen- und Ausgabenrechnung für die Zeit vom 

1. Januar bis 31. Dezember 2007 

€ 

1. Einnahmen 


a) Geldleistungen nach § 50 Abs. 1 AbgG 

20.913.252,00 

b) Sonstige Einnahmen 


Auflösung von Rückstellungen 

144.257,11 

Übrige 

561.862.19 706.119.30 

Summe der Einnahmen 

21.619.371,30 

2. Ausgaben 


a) Leistungen an Fraktionsmitglieder für die Wahrneh- 


mung besonderer Funktionen in der Fraktion 

1.224.527,43 

b) Personalausgaben für Fraktionsmitarbeiterinnen 


und -mitarbeiter 

16.813.532,54 

c) Ausgaben für Veranstaltungen 

622.645,62 

d) Sachverständigen-, Gerichts- und ähnliche Kosten . . 

178.393,16 

e) Ausgaben für die Zusammenarbeit mit Fraktionen 


anderer Parlamente 

187.553,21 

f) Ausgaben für die Öffentlichkeitsarbeit 

1.104.938,51 

g) Ausgaben des laufenden Geschäftsbetriebes 

1.516.510,30 

h) Ausgaben für Investitionen 

428.572,03 

i) Sonstige Ausgaben 

24.920.33 

Summe der Ausgaben 

22.101.593,13 

3. Veränderung der Rücklagen 

-482.221,83 
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Vermögensrechnung zum 31. Dezember 2007 

Aktiva 

€ 

Passiva 

€ 

a) Geldbestände 

b) Sonstige Vermögens- 
gegenstände 

c) Rechnungsabgrenzung . . . 

12.180.876,94 

565.643,47 

20.231,43 

12.766.751,84 

a) Rücklagen 

Beschaffung 

Personal 

Fraktion! 

b) Rückstellungen 

Personalbedingte Rück- 
stellungen 

Übrige 

c) Sonstige Verbindlichkeiten 

2.500.000. 00 

4.150.000. 00 

3.364.095.30 10.014.095.30 

2.136.383,00 

71.000.00 2.207.383,00 

545.273.54 

12.766.751,84 




Fraktion (Allgemein) 

Fraktionsbeiträge 

Mittel der CSU-Landesgruppe 


1 . 710 . 950,42 

872 . 294,52 

780 . 850,36 

3 . 364 . 095,30 


Berlin, den 14. März 2008 


Volker Kauder, MdB 

Fraktionsvorsitzender 


Dr. Peter Ramsauer, MdB 

Erster Stellvertretender 
Fraktionsvorsitzender 


Bernhard Kaster, MdB 

Parlamentarischer 

Geschäftsführer 


Hartmut Koschyk, MdB 

Parlamentarischer 

Geschäftsführer 
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Prüfungsvermerk des Abschlussprüfers gemäß § 52 Abs. 4 AbgG 

Wir haben die Rechnungslegung - bestehend aus Vermögensrechnung und Einnahmen- und Ausgabenrechnung - unter 
Einbeziehung der Buchführung der CDU/CSU-Fraktion im Deutschen Bundestag, Berlin, für das Rechnungsjahr vom 
1. Januar bis 31. Dezember 2007 geprüft. Die Buchführung und die Aufstellung der Rechnungslegung nach den deut- 
schen Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchführung und den Vorschriften des Abgeordnetengesetzes, insbesondere § 52 
Abs. 2 und 3, liegen in der Verantwortung der gesetzlichen Vertreter der Fraktion. Unsere Aufgabe ist es, auf der 
Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über die Rechnungslegung unter Einbeziehung der 
Buchführung abzugeben. 

Wir haben unsere Prüfung der Rechnungslegung sinngemäß nach § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der 
Wirtschaftsprüfer (1DW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenommen. Da- 
nach ist die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Darstellung 
der Rechnungslegung unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung wesentlich auswirken, mit hin- 
reichender Sicherheit erkannt werden. Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über die Tä- 
tigkeit und über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld der Fraktion sowie die Erwartungen über mögliche Fehler 
berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen internen Kontroll- 
systems sowie Nachweise für die Angaben in Buchführung und Rechnungslegung überwiegend auf der Basis von 
Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung der angewandten Bilanzierungsgrundsätze und der wesent- 
lichen Einschätzungen der gesetzlichen Vertreter der Fraktion sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung der Rech- 
nungslegung. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für unsere Beurteilung 
bildet. 

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 

Nach unserer Beurteilung auf Grund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht die Rechnungslegung 
für das Rechnungsjahr 2007 über die Einnahmen und Ausgaben sowie die Vermögensrechnung zum 31. Dezember 
2007 § 52 Abs. 2 und 3 AbgG. 


Köln, den 14. März 2008 


KPMG Deutsche Treuhand-Gesellschaft 

Aktiengesellschaft 

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 


zur Mühlen 

Wirtschaftsprüfer 


Rickert 

Wirtschaftsprüfer 
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Fraktion der SPD im Deutschen Bundestag, Berlin 


Einnahmen- und Ausgabenrechnung für die Zeit vom 

1. Januar bis 31. Dezember 2007 

€ 

I. Einnahmen 


1. Geldleistungen nach § 50 Abs. 1 AbgG 

20.730.888,00 

2. Sonstige Einnahmen 


-Inanspruchnahme Fraktionsrücklage 

817.032,00 

- Inanspruchnahme Rückstellungen 

26.500,00 

- Auflösung Rückstellungen 

23.600,00 

- Zinseinnahmen 

511.176,24 

- Übrige 

55.880.09 1.434.188.33 

Summe der Einnahmen 

22.165.076,33 

II. Ausgaben 


1. Leistungen an Fraktionsmitglieder für die Wahrneh- 


mung besonderer Funktionen in der Fraktion 

1.077.865,93 

2. Personalausgaben für Fraktionsmitarbeiterinnen und 


-mitarbeiter 

17.272.746,13 

3. Ausgaben für Veranstaltungen 

942.570,99 

4. Sachverständigen-, Gerichts- und ähnliche Kosten . . 

35.669,20 

5. Ausgaben für die Zusammenarbeit mit Fraktionen 


anderer Parlamente 

21.650,85 

6. Ausgaben für die Öffentlichkeitsarbeit 

959.156,46 

7. Ausgaben des laufenden Geschäftsbetriebes 

989.085,51 

8. Ausgaben für Investitionen 

301.719,29 

9. Sonstige Ausgaben 

564.611.97 

Summe der Ausgaben 

22.165.076,33 
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Vermögensrechnung zum 31. Dezember 2007 

Aktiva 

€ 

Passiva 

€ 

I. Geldbestände 

11.833.160,99 

I. Rücklagen 


II. Sonstige Vermögens- 


1. Personalriicklage 

3.698.400,00 

gegenstände 

31.298,35 

2. Fraktionsrücklage 

5.935.558.86 9.633.958.86 

III. Rechnungsabgrenzung . . . 

53.208,95 

II. Rückstellungen 




1. Nachversicherung von 




beurlaubten Beamten . . 

1.176.400,00 



2. Langzeitkonten 

1.000.150.00 2.176.550.00 



III. Sonstige 




Verbindlichkeiten 

107.159,43 


11.917.668,29 


11.917.668,29 


Berlin, 31. März 2008 


Thomas Oppermann, MdB 

Erster Parlamentarischer Geschäftsführer 


Dr. Peter Struck, MdB 

Fraktionsvorsitzender 
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Prüfungsvermerk des Abschlussprüfers gemäß § 52 Abs. 4 AbgG 

Wir haben die Rechnungslegung der gemäß § 50 Abs. 1 AbgG zugeflossenen Mittel, bestehend aus der Vermögens- 
rechnung und der Einnahmen- und Ausgabenrechnung, unter Einbeziehung der Buchführung der Fraktion der SPD im 
Deutschen Bundestag für das Rechnungsjahr vom 01 . Januar bis 3 1 . Dezember 2007 geprüft. Die Buchführung und die 
Aufstellung der Rechnungslegung nach deutschen Grundsätzen ordnungsgemäßer Buchführung und den Bestimmun- 
gen des Fraktionsgesetzes liegen in der Verantwortung der gesetzlichen Vertreter der Fraktion. Unsere Aufgabe ist es, 
auf der Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über die Rechnungslegung unter Einbezie- 
hung der Buchführung abzugeben. 

Wir haben unsere Prüfung sinngemäß nach § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer in 
Deutschland e.V. festgestellten Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenommen. Danach ist die Prüfung 
so zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Darstellung der Rechnungslegung 
unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit 
erkannt werden. Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über die Tätigkeit und über das 
wirtschaftliche und rechtliche Umfeld der Fraktion sowie die Erwartungen über mögliche Fehler berücksichtigt. Im 
Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie Nach- 
weise für die Angaben in Buchführung und Rechnungslegung überwiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. 
Die Prüfung umfasst die Beurteilung der angewandten Rechnungslegungsgrundsätze und der wesentlichen Einschät- 
zungen der gesetzlichen Vertreter sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung der Rechnungslegung. Wir sind der 
Auffassung, dass unsere Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für unsere Beurteilung bildet. 

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht die Rechnungslegung für 
das Rechnungsjahr 2007 über die Einnahmen und Ausgaben sowie die Vermögensrechnung zum 31. Dezember 2007 
§ 52 Abs. 2 und Abs. 3 AbgG. 


Berlin, 08. April 2008 


WUG Wirtschaftsprüfungs- und 
Unternehmensberatungsgesellschaft mbH 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 


E. Bicher 

Wirtschaftsprüfer 


Dr. U. Braun 

Wirtschaftsprüfer 
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Fraktion der FDP im Deutschen Bundestag, Berlin 


Einnahmen- und Ausgabenrechnung für die Zeit vom 1. Januar bis 31. Dezember 2007 

€ 

1. Einnahmen 


a) Geldleistungen nach § 50 Abs. 1 AbgG 

9.384.432,00 

b) Sonstige Einnahmen 


Zinsen 

322.035,63 

übrige Einnahmen 

42.141.05 364.176.68 

Summe der Einnahmen 

9.748.608,68 

2. Ausgaben 


a) Summe der Leistungen an Fraktionsmitglieder für die Wahrnehmung 


besonderer Funktionen in der Fraktion 

451.497,00 

b) Summe der Personalausgaben für Fraktionsmitarbeiterinnen und -mitarbeiter 

5.609.189,79 

c) Ausgaben für Veranstaltungen 

232.976,34 

d) Sachverständigen-, Gerichts- und ähnliche Kosten 

394.953,34 

e) Ausgaben für die Zusammenarbeit mit Fraktionen anderer Parlamente .... 

23.542,29 

f) Ausgaben für die Öffentlichkeitsarbeit 

1.661.723,72 

g) Ausgaben des laufenden Geschäftsbetriebes 

792.033,51 

h) Ausgaben für Investitionen 

169.517,13 

i) Sonstige Ausgaben 

2.080.32 

Summe der Ausgaben 

9.337.513,44 

3. Veränderung der Rücklagen 

411.095,24 


Vermögensrechnung zum 31. Dezember 2007 

Aktiva 

€ 

Passiva 

€ 

Geldbestände 

5.749.590,98 

Rücklagen 



Sonstige Vermögens- 
gegenstände 

Rechnungsabgrenzung 

1.092.377,87 

1.261,33 

Beschaffungsrücklage 

Personalrücklage 

Fraktionsrücklage 

Rückstellungen 

400.000,00 

2.816.000,00 

3.027.274.06 

6.243.274,06 



Personalbedingte 

Rückstellungen 

374.000,00 




Sonstige 

Rückstellungen 

36.000.00 

410.000,00 



Sonstige Verbindlichkeiten . . . 


189.956.12 

Summe Aktiva 

6.843.230,18 

Summe Passiva 


6.843.230,18 


Berlin, 10. April 2008 


Dr. Guido Westerwelle, MdB 

Fraktionsvorsitzender 


Jürgen Koppelin, MdB 

Parlamentarischer Geschäftsführer 
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Prüfungsvermerk des Abschlussprüfers gemäß § 52 Abs. 4 AbgG 

Ich habe die Rechnungslegung - bestehend aus Vermögensrechnung und Einnahmen- und Ausgabenrechnung - unter 
Einbeziehung der Buchführung der FDP-Fraktion im Deutschen Bundestag, Berlin, für das Rechnungsjahr vom 
1. Januar bis 31. Dezember 2007 geprüft. Die Buchführung und die Aufstellung der Rechnungslegung nach den deut- 
schen Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchführung und den Vorschriften des Abgeordnetengesetzes, insbesondere § 52 
Abs. 2 und 3 AbgG, liegen in der Verantwortung der gesetzlichen Vertreter der Fraktion. 

Meine Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von mir durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über die Rechnungs- 
legung unter Einbeziehung der Buchführung abzugeben. 

Ich habe meine Prüfung der Rechnungslegung sinngemäß nach § 3 17 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirt- 
schaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenommen. Danach 
ist die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Darstellung der 
Rechnungslegung unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung wesentlich auswirken, mit hinrei- 
chender Sicherheit erkannt werden. Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über die Tätig- 
keit und über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld der Fraktion sowie die Erwartungen über mögliche Fehler be- 
rücksichtigt. 

Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie 
Nachweise für die Angaben in Buchführung und Rechnungslegung überwiegend auf der Basis von Stichproben beur- 
teilt. 

Die Prüfling umfasst die Beurteilung der angewandten Bilanzierungsgrundsätze und der wesentlichen Einschätzungen 
der gesetzlichen Vertreter sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung der Rechnungslegung. Ich bin der Auffassung, 
dass meine Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für meine Beurteilung bildet. 

Meine Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 

Nach meiner Beurteilung auf Grund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht die Rechnungslegung für 
das Rechnungsjahr 2007 über die Einnahmen und Ausgaben sowie die Vermögensrechnung zum 31. Dezember 2007 
§ 52 Abs. 2 und 3 AbgG. 


Bad Karlshafen, 10. April 2008 


Diplom-Kaufmann 
Thomas Brecht 

Wirtschaftsprüfer 
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Fraktion DIE LINKE, im Deutschen Bundestag, Berlin 


Einnahmen- und Ausgabenrechnung für die Zeit vom 1. Januar bis 31. Dezember 2007 

€ 

Einnahmen 


Geldleistungen nach § 50 Abs.l AbgG 

8.708.496,00 

Sonstige Einnahmen 

55.674,41 

Sonstige Erträge 

2.241,82 

Summe der Einnahmen 

8.766.412,23 

Ausgaben 


Summe der Leistungen an Fraktionsmitglieder für die Wahrnehmung besonderer 
Funktionen in der Fraktion 

299.750,00 

Summe der Personalausgaben 

5.669.882,66 

Ausgaben für Veranstaltungen 

559.084,98 

Sachverständigen-, Gerichts- und ähnliche Kosten 

552.495,53 

Ausgaben für die Zusammenarbeit mit anderen Parlamenten 

67.816,71 

Ausgaben für Öffentlichkeitsarbeit 

1.374.376,32 

Ausgaben für den laufenden Geschäftsbetrieb 

206.925,37 

Ausgaben für Investitionen 

57.984,15 

Sonstige Ausgaben 

21.979,44 

Summe der Ausgaben 

8.810.295,16 

Jahresfehlbetrag/Jahresüberschuss 

-43.882,93 

Auflösung der Rücklage 

-43.882,93 

Überschuss 

0,00 



Vermögensrechnung zum 31. Dezember 2007 


Aktiva 

€ 

Passiva 

€ 

A. Bank/Kassenguthaben . . . 

3.286.049,57 

A. Rücklagen 

3.039.430,12 

B. Sonstige Forderungen. . . . 

7.873,11 

B. Rückstellungen 

167.404,19 

C. Rechnungsabgrenzungs- 
posten 

37.810.19 

C. Sonstige Verbindlich- 
keiten 

124.898.56 

Summe Aktiva 

3.331.732,87 

Summe Passiva 

3.331.732,87 


Berlin, den 25. 06. 2008 


Dr. Gregor Gysi 

F raktionsvorsitzender 


Oskar Lafontaine 

Fraktionsvorsitzender 


Dr. Ruth Kampa 

Geschäftsführerin 
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Bestätigungsvermerk 

Ich habe die Rechnungslegung, bestehend aus der Einnahmen- und Ausgabenrechnung, unter Einbeziehung der Buch- 
führung der Fraktion DIE LINKE, im Deutschen Bundestag für das Rechnungsjahr vom 01. Januar bis 31. Dezember 
2007 geprüft. Die Buchführung und die Aufstellung der Rechnungslegung nach den deutschen Grundsätzen ordnungs- 
gemäßer Buchführung und den Vorschriften des Abgeordnetengesetzes liegen in der Verantwortung der gesetzlichen 
Vertreter der Fraktion. Meine Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von mir durchgeführten Prüfung eine Beurteilung 
über die Rechnungslegung unter Einbeziehung der Buchführung abzugeben. 

Ich habe meine Prüfung sinngemäß nach § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer in 
Deutschland e.V. (1DW) festgestellten Grundsätze ordnungsgemäßer Abschlussprüfung vorgenommen. Danach ist die 
Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Darstellung der Rech- 
nungslegung unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung wesentlich auswirken, mit hinreichender 
Sicherheit erkannt werden. Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über die Tätigkeit und 
über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld der Fraktion sowie die Erwartungen über mögliche Fehler berücksich- 
tigt. 

Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des internen Kontrollsystems sowie Nachweise für die Angaben in 
Buchführung und Rechnungslegung überwiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Be- 
urteilung der angewandten Rechnungslegungsgrundsätze und der wesentlichen Einschätzungen der gesetzlichen Ver- 
treter sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung der Rechnungslegung. Ich bin der Auffassung, dass meine Prüfung 
eine hinreichend sichere Grundlage für meine Beurteilung bildet. 

Meine Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 

Nach meiner Überzeugung entspricht die Rechnungslegung für das Rechnungsjahr vom 01. Januar bis 31. Dezember 
2007, über die Einnahmen und Ausgaben sowie die Vermögensrechnung zum 31.12.2007 den gesetzlichen Regelungen 
des § 52 Abs. 2 und Abs. 3 AbgG. 


Berlin, den 12. Juni 2008 


Dr. Wolfram Klüber 

Wirtschaftsprüfer 
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Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN im Deutschen Bundestag, Berlin 


Einnahmen-Ausgaben-Rechnung für die Zeit vom 1. Januar 2007 bis 31. Dezember 2007 

€ 

I. Einnahmen 


1. Geldleistungen nach § 50 Abs.l AbgG 

8.539.512,00 

2. Sonstige Einnahmen 

302.302.18 

Summe der Einnahmen 

8.841.814,18 

II. Ausgaben 


1 . Summe der Leistungen an Fraktionsmitglieder für die Wahrnehmung besonderer 
Funktionen in der Fraktion 

240.282,20 

2. Summe der Personalausgaben für Fraktionsmitarbeiterinnen und -mitarbeiter. . . 

5.890.114,56 

3. Ausgaben für Veranstaltungen 

592.400,28 

4. Sachverständigen-, Gerichts- und ähnliche Kosten 

161.062,56 

5. Ausgaben für die Zusammenarbeit mit Fraktionen anderer Parlamente 

48.486,85 

6. Ausgaben für die Öffentlichkeitsarbeit 

1.194.480,13 

7. Ausgaben des laufenden Geschäftsbetriebes 

630.068,29 

8. Ausgaben für Investitionen 

181.019,60 

9. Sonstige Ausgaben 

13.734.33 

Summe der Ausgaben 

8.951.648,80 

10. Entnahme aus Rücklagen 

109.834,62 


Vermögensrechnung zum 31. Dezember 2007 

Aktivseite 

€ 

Passivseite 

€ 

1. Geldbestände 

4.746.608,75 

1. Rücklagen 

3.892.586,94 

2. Sonstige Vermögens- 


2. Rückstellungen 

656.440,00 

gegenstände 

12.644,33 

3. Sonstige Verbindlichkeiten 

214.545,39 

3. Rechnungsabgrenzung . . 

5.796.42 

4. Rechnungsabgrenzung 

1.477.17 


4.765.049,50 


4.765.049,50 


Bonn, den 28. Mai 2008 


Lukas Beckmann 

Fraktionsgeschäftsführer 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
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Prüfungsvermerk des Abschlussprüfers gemäß § 52 Abs. 4 AbgG 

Ich habe die Rechnungslegung, bestehend aus der Vermögensrechnung und der Einnahmen- und Ausgabenrechnung, 
unter Einbeziehung der Buchführung der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN im Deutschen Bundestag für das 
Rechnungsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2007 geprüft. Die Buchführung und die Aufstellung der Rechnungs- 
legung nach deutschen Grundsätzen ordnungsgemäßer Buchführung und den Bestimmungen des Abgeordnetengeset- 
zes liegen in der Verantwortung der gesetzlichen Vertreter der Fraktion. Meine Aufgabe ist es, auf der Grundlage der 
von mir durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über die Rechnungslegung unter Einbeziehung der Buchführung ab- 
zugeben. 

Ich habe meine Prüfung sinngemäß nach § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer in 
Deutschland e.V. festgestellten Grundsätze ordnungsgemäßer Abschlussprüfung vorgenommen. Danach ist die Prü- 
fung so zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Darstellung der Rechnungs- 
legung wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden. Bei der Festlegung der Prüfungshandlun- 
gen werden die Kenntnisse über die Tätigkeit und über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld der Fraktion sowie 
die Erwartungen über mögliche Fehler berücksichtigt. 

Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie 
Nachweise für die Angaben in Buchführung und Rechnungslegung überwiegend auf der Basis von Stichproben beur- 
teilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung der angewandten Rechnungslegungsgrundsätze und der wesentlichen Ein- 
schätzungen der gesetzlichen Vertreter sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung der Rechnungslegung. Ich bin der 
Auffassung, dass meine Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für meine Beurteilung bildet. 

Meine Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 

Nach meiner Überzeugung entspricht die Rechnungslegung für das Kalenderjahr 2007 über die Einnahmen und Ausga- 
ben sowie die Vermögensrechnung zum 31. Dezember 2007 § 52 Abs. 2 und Abs. 3 AbgG. 


Neuss, den 28. Mai 2008 


Johannes Becker 

Wirtschaftsprüfer 
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